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Fürth, 21.07.2020 
 

Ergänzungsantrag zum TOP Ö 8 – Freilichtbühne im Finanz- und Verwaltungsausschusses 

am 22.07.2020 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

zum Tagesordnungspunkt Ö8-Freilichtbühne in der Sitzung des Finanz- und Verwaltungsaus-

schusses am 22.07.2020 stellen wir folgenden Ergänzungsantrag: 

 

Die Verwaltung prüft schnellstmöglich die zeitlich begrenzte Errichtung einer Open-Air-Spiel-

stätte auf dem obersten Parkdeck des Wöhrl, entsprechend dem beiliegenden Konzept von 

Marc Vogel, Katja Lachmann und Cristo Twele. 

 

Zur Realisierung eines der Konzepte tritt die Verwaltung in engen Austausch mit den Konzep-

terstellerInnen um Lösungen für die offenen Fragen, wie die des Veranstalters, Sponsoring, 

Dauer und Zeitpunkt zu finden. 

 

Für die Umsetzung einer Open-Air-Spielstätte wird ein Budget von 30.000 € zur Verfügung 

gestellt. 

 

Begründung:  

 

Die vom Kulturausschuss vorgeschlagene Errichtung einer Open-Air-Spielstätte im Stadtpark 

oder an einem anderen Ort wurde seitens der Verwaltung aus verschiedenen Gründen für 

nicht realisierbar befunden. Aus der Fürther Kulturszene gibt es modifizierte Konzepte (Park-

deck, Ligth-Variante), deren Umsetzbarkeit mindestens geprüft werden sollten. Die Kurzfris-

tigkeit der vorgeschlagenen Maßnahmen ist uns bewusst, allerdings sind angesichts der 

Corona-Krise kurzfristige Unterstützungsmaßnahmen erforderlich.  
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Die prekäre Situation der freischaffenden KünstlerInnen und Kulturschaffenden braucht hier 

nicht näher erläutert werden, genauso wenig die geringen Möglichkeiten für die Bevölkerung 

in diesem Sommer kulturelle Events besuchen zu können. 

 

Daher halten wir es nicht für erforderlich, dass die angedachten Maßnahmen im vollen Um-

fang gegenfinanziert sein müssen. Das angedachte Budget sollte vielmehr als Unterstützungs-

leistung für lokale KünstlerInnen und Kulturschaffenden verstanden werden. Außerdem kann 

dadurch ein attraktives, niedrigschwelliges und kostengünstiges Angebot für die Fürther Be-

völkerung geschaffen werden. 

 

Der Kulturausschuss hat sich eindeutig für die Schaffung einer Open-Air-Spielstätte ausgespro-

chen, daher sollten Mittel und Wege gefunden werden um dieses Vorhaben auch tatsächlich 

umzusetzen. 

 

Mit Freundlichen Grüßen 

 

Niklas Haupt            Ruth Brenner          Ulrich Schönweiß 

 


